
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Ortsbeirats Rolandswerth der Stadt Remagen vom 
19.08.2016 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Tagungsort:  Dorfgemeinschaftshaus, Hermesweg 18, Remagen-
Rolandswerth   
 
Beginn:  19:03 Uhr 
 
Ende:   19:58 Uhr 
 

Anwesend:  

 
Beigeordnete/r 
Rainer Doemen   
 
Schriftführer/in 
Rudolf Schönenborn   
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Michael Berndt   
Christoph Delseith   
Ruth Dräger   
Daniel Dürr   
Günther Ellersiek   
  

Entschuldigt fehlen: 

 
Ortsbeiratsmitglieder 
Dieter Dittmar   
Andreas Schmidt   
 
  
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
 1   Eröffnung und Begrüßung  
    
 2   Vorlage der Niederschrift Sitzung vom 22.04.2016  
    
 3   Informationen B 9 Beruhigung/Verschönerung  
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 4   Benennung eines Wohnplatzes  
    
 5   Haushalt 2016/2017/Beratung/Beschlussfassung  
    
 6   Mitteilungen und Anfragen  
    
 7   Einwohnerfragestunde  
    
 8   Verschiedenes  
    
 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
----------------------------------- 
 
 
Zu Punkt 1 – Eröffnung und Begrüßung – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 

Die Eröffnung und Begrüßung erfolgte durch Ortsvorsteher Michael Berndt. Er stellte 
die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung fest. 
Es gab keinen Antrag auf Erweiterung / Änderung  der Tagesordnung. 
  
  
 
Zu Punkt 2 – Vorlage der Niederschrift Sitzung vom 22.04.2016 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Protokoll: 

Die Niederschrift wurde mit 4 x ja Stimmen, 1 x Enthaltung bestätigt. 
 
zur Kenntnis genommen   
  
 
Zu Punkt 3 – Informationen B 9 Beruhigung/Verschönerung – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 

Frau Susanne Fofana vom Deutschen Verkehrssicherheitsrat  referierte über mögli-
che Maßnahmen zur Beruhigung und Verschönerung der B 9. 
Da die Zuständigkeit für die B 9 im Bereich des Landes liegt, müssten etwaige Maß-
nahmen mit diesem abgesprochen werden. 
Blitzer kommen hier nicht in Frage, da das Land Rheinland-Pfalz dies nicht unter-
stützt. 
Weitere Möglichkeiten wären Mittelinseln, Tempo 30 vor der Schule Nonnenwerth, 
oder ein Shared Space System. 
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Beschluss: 
 
Soll eine Beruhigungs-/, Verschönerungs-/, sowie Lärmschutzmaßnahme an der B 9 
durchgeführt werden? 
 
Bei 5 x ja Stimmen wird einstimmig für eine solche Maßnahme gestimmt. 

Beschluss: 

 
Soll eine Beruhigungs-/, Verschönerungs-/, sowie Lärmschutzmaßnahme an der B 9 
durchgeführt werden? 
 
Bei 5 x ja Stimmen wird einstimmig für eine solche Maßnahme gestimmt. 
 
einstimmig beschlossen   
  
 
Zu Punkt 4 – Benennung eines Wohnplatzes – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 

Die Stadtverwaltung bittet in einem Schreiben vom 14.06.16 (Anlage 1) darum, den 
Wohnplatz des Herrn Dr. Schmidt-Thomé aufgrund von Problemen bei der Postzu-
stellung in „Humboldtturm“ umzubenennen. 

Beschluss: 

Bei 4 x ja Stimmen und 1 x Enthaltung wird mehrheitlich für den Antrag gestimmt. 
 
einstimmig beschlossen   
Enthaltung 1   
 
 
Zu Punkt 5 – Haushalt 2016/2017/Beratung/Beschlussfassung – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Protokoll: 

Durch Herrn Ortsvorsteher Berndt wurden die Punkte verlesen, welche für 2017 in 
den Haushalt aufgenommen werden sollen. 
 
Dies sind: 

- Errichtung eines Bouleplatzes (5x ja) 
- Errichtung eines Grillplatzes an der Rheinwiese (4x ja, 1x Enthaltung) 
- Änderung des Parkstreifen Parkstraße/Hentzenpark (4x ja, 1x nein) 
- Erneuerung Zaunanlage Hentzenpark (5x ja) 
- Renovierung Jugendraum (5x ja) 
- Markierungsarbeiten (4x ja, 1x Enthaltung) 
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Weiterhin wurden folgende Punkte ergänzt: 
- Gestaltung des Wirtschaftsweges Am Bonneberg (5x ja) 
- Austausch des Untergrundes am Spielplatz (5x ja) 
- Errichtung einer Querrinne Am Werther Berg (5x ja) 

 
 
 
Zu Punkt 6 – Mitteilungen und Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Protokoll: 

Durch Herrn Ortsvorsteher Berndt wurde ein Schreiben der Stadtverwaltung vom 
16.08.16 (Anlage 2) vorgelesen. 
Hierin geht es um einen Sachstandsbericht zum Bauantrag des Herrn Burkhart zur 
Erweiterung der Bestehenden baulichen Anlagen auf dem Campingplatz „Siebenge-
birgsblick“. 
Da das Vorhaben nach wasserrechtlichen Vorschriften zu behandeln ist, liegt der 
Bauantrag zurzeit bei der unteren Wasserbehörde. 
Die Stadtverwaltung meldet Bedenken bezüglich des Schallschutzes und der not-
wendigen Stellplätze an. 
 
Herr Ortsvorsteher Berndt erwähnt, dass der Ortsbeirat weiterhin positiv gegenüber 
der geplanten Baumaßnahme eingestellt ist. 
Ebenfalls weißt er darauf hin, dass bereits jetzt bei größeren Veranstaltungen ein 
Parkeinweiser auf dem  Campingplatz gestellt würde, um die Parksituation zu erleich-
tern. 
 
Anschließend wurden die bisher erledigten Aufgaben, als auch die noch ausstehen-
den Arbeiten im Ort verlesen. 
 
Tische und Bänke wurden auf der Wassergebundenen Decke an der Rheinwiese 
aufgestellt. 
 
Die Bushaltestelle in der Wickchenstraße wurde gestrichen und der Schaukasten des 
Bürgervereins darin aufgehangen. 
 
Der Jugendraum wurde neu gestrichen. 
 
Markierungsarbeiten wurden durchgeführt, jedoch ist der Ortsbeirat sich einig, dass 
weitere Markierungen notwendig sind und man diese in den Haushalt 2017 auf-
nimmt. 
 
Der Spielplatz in der Rolandstraße und der Henzenpark wurden gesäubert. 
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob man den Gehweg B 9/ Wickchenstraße 
mit einer einfach weißen Linie ohne Kennzeichen abtrennen kann. 
 
Die Ampelanlage hat wieder sehr lange Rotphasen. Dies möge bitte kontrolliert und 
ggf. die zuständige Firma informiert werden. 
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Die Gullideckel vor Familie Kreuz und in der Einfahrt Gretenhof sind locker. 
 
Das Ortsschild Brunnenstraße von NRW kommend und das Zone 30 Schild an der 
Bahnunterführung sind nicht mehr gut zu lesen. 
 
Viele Straßennamenschilder sind sehr alt oder sogar falsch geschrieben. 
 
Die „900 Jahre Rolandswerth“ Feier soll für 2022 vorgemerkt werden. 
 
Die Kunst am Humboldtturm muss geklärt werden. 
 
Vor Marienhöhe 3 muss das Pflaster erneuert werden. 
 
Das Straßenschild Marienhöhe ist zugewachsen. 
 
Der bahnseitige Weg Richtung Mehlem hat viele Schlaglöcher und ist zugewachsen. 
 
Die Rotphasen der Ampelanlage werden nicht eingehalten. Die Verwaltung soll in 
einer Pressemitteilung auf die Einhaltung der Phasen hinweisen. 
Ebenfalls soll die Situation an der Ampelanlage im Bezug auf Radfahrer überprüft 
werden. 
  
 
Zu Punkt 7 – Einwohnerfragestunde – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Protokoll: 

Erneut wird auf falsch parkende Autos im Hermesweg hingewiesen. 
 
Es wird gebeten, Rückschnittarbeiten im Hermesweg durchzuführen. 
 
Die Bäume auf dem Spielplatz sollen auf ihre Verkehrssicherheit überprüft werden. 
 
  
 
Zu Punkt 8 – Verschiedenes – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Protokoll: 

Frau Dräger weist daraufhin, dass die Ergebnisse der Wahl 2016 auf der Homepage 
der Stadt Remagen korrigiert wurden. 
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 19:58 Uhr. 
 
Remagen, den 08.09.2016     
Der Vorsitzende Schriftführer/in 

 
 
 

Michael Berndt Rudolf Schönenborn  
Ortsvorsteher  
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